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Beispiele für prozessorientierte praktische Prüfungen
Die Umsetzung erfolgt als prozessorientierte Prüfung (Handeln in der Prüfungssituation unter Beobachtung). 
Alternativ können die Prüfungssituationen auch während einer Vorbereitungszeit vom Schüler bearbeitet und anschließend präsentiert werden.
Beispiel 1: Schwerpunkt Handel
Durchführen einer Tages-Kassenabrechnung (30 Minuten)

Materialien: 
Datenkasse mit Bargeld, Kassenschlüssel, Zählbrett, Geldbombe, Geldbombenschlüssel, Geldrollenpapiere, Lieferschein für Kreditverkäufe, Vordruck Kassenabrechnung, Nachttresor-Einzahlungsbeleg (dreifach), Kassenbericht als Kassenausdruck, Taschenrechner

Beispiel 2: Schwerpunkt Handel

Durchführen einer Wochen-Warenabrechnung (20 Minuten)

Materialien:

Artikel-Karteikarten, Inventurliste mit Endbeständen, Vordruck Warenabrechnung, Kassen-PLU-Bericht der letzten Woche, Abschriftenbelege, Lieferscheine, Taschenrechner

Beispiel 3: Schwerpunkt Handel

Bearbeiten von Eingangsrechnungen, ggf. mit Skontoabzug

Materialien:

Eingangsrechnungen mit Duplikaten, Rechnungseingangsbuch, Bestellungen, Lieferscheine, Zugang zum Online-Banking (oder Überweisungsträger)

